
Beilagezu Nr II des Ge neral AnzeigerfürH alle und den Sualkreis

h Sonntag den 13 Januar 1907
Rene Moden

Noch ehe das Ende der
einen Saiſon da iſt be
ſchäftigen ſich die Gedanken
des gewiſſenhaften Mode
chroniſten ſchon mit dem
was die nächſte Saiſon
bringen ſoll der größte
Spürſinn wird aufgeboten
um aus den Werkſtätten
in denen neue Modelle
kreiert werden die neueſten

Jdeen zu wittern und ein
großer Scharfſinn muß auf
gewendet werden um aus
den zuerſt auftauchenden
Modellen das herauszu
finden was der lommenden
Mode ihren Charakter geben
wird Wenn Prinz Karne
val ſein Szepter nieder
gelegt hat wenn mildere
Lüfte Eis und Schnee zum
Schmelzen bringen dann
taucht auch bald die Frage
auf Was werden wir zum
Frühjahr tragen Aber noch
ertönt allenthalben Feſt
muſik und ſo wollen wir
uns auch noch etwas mit
den reizenden Dingen be
ſchäftigen welche zu Feſt
und Mummenſchanz getra
gen werden Die Nummern
8 und 9 der Modenwelt

Verlag von Franz Lipperheide Berlin der unſere hübſchen Abbildungen
entnommen ſind enthalten viele ſchöne Balltoiletten und Masken ſür
Erwachſene und Kinder Etwas ſehr Zweckmäßiges Praktiſches und
Elegantes iſt auf der anmutigen Halbfigur Abb 1 dargeſtellt Hier iſt
zu einer Bluſe aus gepunktetem Tüll ein ausgeſchnittenes Flitterſäckchen
angewendet das in dieſer Zuſammenſtellung etwa zu einem eleganten

Abb I Bluſe mit Flitterjäckchen

Abb 2
gleichfarbigen Tuch oder Seidenrock ganz reizend wirkt
die man fertig kauft aber auch ſelbſt anfertigen
praktiſch zur Vervollſtändigung einer neuen oder
einer ſchon getragenen Toilette Auf den vier Mädchenköpfen der
Abb 3 iſt eine originelle Jdee zum Ausdruck gekommen Jedes der
jungen Backfiſchchen trägt als Kopſſchmuck ein Blumenkränzchen und als
Beirönung ein kleines Wald oder Wieſentierchen Die Körper der Tiere

Maskenkoſtüm Flachs
Dieſe Jäckchen

kann ſind ſehr
zur Aufarbeitung

Schnecke

Abb 3 Kopfputz für Maskenkoſtüme
ſind aus Watte zu formen und mit leichter paſſend bemalter Seide zu be

Weſpe Ameiſe Heuſchrecke
ziehen Die Beinchen Flügel und Fühler ſind ganz einfach aus Blumen
draht zu formen die Flügeldecken ſind mit Gaze zu beziehen Zu dieſem
ſcherzhaften Kopfputz iſt ein loſe herabfallendes durchſichtiges weißes Eiſen
gewand zu wählen und ein reizendes Koſtüm für ganz junge Mädchen iſt
ſertig Sehr originell und kleidſam iſt auch das Maskenkoſtüm Flachs deſſen
Stil auf jene mittelalterlichen Zeiten zurückweiſt an denen die Frauen am
Spinnrocken noch ſelbſt die Leinenſchätze welche Truhen und Schränke
füllten ppannen und auch mit eigener Hand das Leinen zu Ober und
Untergewand verarbeiteten Das Kleid auf Abb 2 iſt aus blauem Leinen

die Unter iehbluje die Aermelpuffen und das geraffte Ueberkleid ſind aus
weißem Leinen zu fertigen Applikationsfigzuren auf dem Ueberkleide
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Abb 4 Fächer mit japaniſcher Stickerei

hellblaue Flachsblüten auf dem Rock eine grüne Blättergirlande ſind
als Garnitur verwendet Die Kopfbedeckung ſtellt eine hellblaue Flachs
blüte dar welche von einem dunkleren Blütenkranz umgeben iſt

Mit Abb 4 iſt eine eigenartige Fächerplatte gezeigt Hier iſt auf
ſchwarzer Fächergaze eine wunderſchöne echte japaniſche Suckerei mit vielen
fein abgetönten Schattierungen offener Malſeide und mit feinſtem Gold
faden ausgeführt Allerdings gehören geſchickte Hände und ein künſtleriſcher
Sinn dazu um das Original täuſchend ähnlich zu kopieren

Als Vorläufer der Frühlingsmode iſt das hübſche zierliche Jacken
koſtüm Abb 5 zu betrachten Bei der kurzen Jacke mit dem Falten
ſchößchen iſt mit der Blende welche den Anſatz des Schößchens deckt die
moderne Empirelinie gegeben die oberhalb des üblichen Taillenſchluſſes
gelegt wird Sie wird oft bei den Geſellſchaftstoiletten des Winters an
gewendet und wirkt bei den duftigen und leichten Stoffen ſehr graziös
Die Jacken welche mit dieſer höheren Taillenlinie gearbeitet ſind
repräſentieren meiſt das elegantere Genre Die kurze Sackjacke mit Herren

revers das Bolerojäckchen
und auch der ſog Bluſen

bolero deren Vorder
teile im Geiſhaſchnitt ge
arbeitet ſind werden ſich
wahrſcheinlich leicht und
raſch einführen weil dieſe
Formen ſo ungemein
kleidſam und praktiſch
ſind Als Garnituren
für Umlegekragen Weſten

und Aermelſtulpen
werden ſchöne in leb
haften Farben ausge
führte Handſtickereien
angewendet die den aus
einſarbigen oder diskret
gemuſterten Stoffen ge
ſertigten Anzügen einen
pikanten Reiz geben
Karierte und Ton in
Ton geſtreifte Stoffe
werden für Frühlings
anzüge verwendet und
dürften beſonders für
jugendliche Geſtalten
ganz reizend wirken
Man verarbeitet die ge
ſtreiften Stoffe in ver
ſchtedenen Fadenlagen
gerade ſchräg und travers
und erlangt dadurch
ganzreizende Wirkungen

Sehr hübſch iſt die
Mode der hellen Weſten
teile welche unter den
geöffneten Jackenvorder

teilen ſichtbar werden
und dem ganzen Anzug
etwas Freundliches und
Schmuckes geben

D
Abb 5 Jackenkoſtüm

Berliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Nun kann s losgehen Die Wahlbewegung Eine
intereſſante Verſammlung Dernburg s Rede Viel Geld
im Land Was Kunſt und Wiſſenſchaft koſten Berlin
zur Biedermeierzeit Neu Berlin Zeit und Geld

Aus dem Theaterleben
Nun kann s losgehen das iſt jetzt nachdem die Feſtzeit

überwunden bei vielen die Parole Je näher der Tag der Reichstags
wahlen rückt deſto ſtärker entfaltet ſich für dieſelben das Jntereſſe deſto
lebhafter tritt letzteres im öffentlichen Leben in die Erſcheinung ſogar in
der Reichshauptſtadt in deren buntquirlendem Getriebe es ſonſt ſchwer iſt
die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ein beſtimmtes Ereignis zu lenken
notabene das nichts mit der Schauluſt zu tun hat Abend für Abend
ſind viele der Säle belegt in denen bisher das Tanzbein geſchwungen
wurde oder die Mitglieder eines der zahlloſen berühmten und berüchtigten
Berliner Vergnügungsvereine ihre Wippchen machten Wahlverſammlungen
in ſchwerer Menge werden jetzt dort abgehalten und die Wirte reiben ſich
vergnügt die Hände müſſen doch die vielen ſchönen Worte wie Ver
ſprechungen die man ſeitens der Redner vom Podium herab vernimmt
tüchtig nachgeſpült werden

Am wenigſten merkte man bisher das Nahen des großen Ereigniſſes
in den weſtlichen Stadtteilen man weiß ja leider aus Erfahrung wie
abwartend ſich gerade in Berlin die ſogenannten intellektuellen Kreiſe der
Wahlbewegung gegenüber verhalten es muß ſchon irgend ein ſtarker
Magnet ſein der ihre Angehörigen den eigenen vier Wänden den Stamm
tiſchlokalen den Klubs dem jetzt ſtets wachſenden Geſellſchaftstrubel ent
reißt und ſie in das politiſche Fahrwaſſer treibt Der Mittwoch Abend
zeigte uns daß hat man ſolchen Magneten er auch ſeine Anziehungskraft
ausübt und zwar ganz gehörig dies bewies der bis auf das letzte Plätzchen
gefüllte Konzertſaal der Königlichen Hochſchule für Muſik in Charlotten
burg wohin das unter dem Vorſitze Profeſſor Schmollers ſtehende
kolonialpolitiſche Aktionskomitee eine Verſammlung einberufen
hatte um Stellung zu nehmen zur deutſchen Kolonialpolitik wobei die
Einladungen einen Vortrag des neuen Leiters unſeres Kolonialamtes

Polz Muffe

Inventur Verkaut

Pelz Kragen

Dernburg verhießen Und dies bewirkte wohl in erſter Linie daß ſchon
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enthält u a grosse Partien

Polz Stolas

lange vor der angeſetzten achten Stunde der Saal überfüllt war von einer
dichten Schar von Männern den Damen konnte wegen des be
ſchränkten Raumes leider nicht der Zutritt ermöglicht werden wie man
ſie nur ſelten zuſammenſieht mit einer Fülle bekannter Erſcheinungen aus
der Literatur Wiſſenſchaft und Kunſt der Jnduſtrie der Großkaufmann
ſchaft dem Parlamentarismus Träger bekannter und berühmter Namen
deren Klang weit über Deutſchlands Grenzen hinausgedrungen So
eigentümlich wie dieſe Zuſammenſetzung war auch die Stimmung man
fühlte untereinander eine gewiſſe Zuſammengehörigkeit mochte ſie politiſcher
oder geſelliger Art ſein vielleicht auch beides aber dies Gefühl trug viel
zu einer liebenswürdigen Wärme und perſönlichen Annäherung bei wovon
ſonſt d im kühlen Norddeutſchland bei ähnlichen Gelegenheiten zu
ſpüren iſt

Nach kurzen einleitenden Worten Profeſſor Schmollers welche die große
Partei der bisherigen Nichtwähler aufrütteln ſollten trat Erxzellenz
Dernburg an das Rednerpult ſtürmiſch begrüßt und es dauerte ei
gauze Friſt bis ſich die lauten Willkommengrüße gelegt Was bei dem
Reduer ſogleich einnimmt iſt ſein ſicheres friſches man könnte ſagen
gemütl ich behagliches Auftreten Nichts erinnert an den grünen Tiſch
nichts an feierliche Geheimratswürde oder an die ſtille Luft des Miniſteriums
und ebenſs forſch und frank wie der perſönliche Eindruck und das ganze
Sichgeben iſt die Vortragsweiſe lebhaft energiſch keine c
Wenn und Aber ein mutiges gelegentlich ſelbſtbewußtes Drauflosge
aufs Ziel die Dinge klipp und klar ſchildernd wie ſie ſind dabei geſchickt
die Vergangenheit der Gegenwart gegenüberſtellend und noch geſchickter
die Zukunft beleuchtend immer temperamentvoll und nie langweilig das
Zahlenmaterial vorſichtig benutzend und die großen nationalen Punkte
markig unterſtreichend Die Rede welche in Nr 8 des ausführlich
wiedergegeben iſt fand begeiſterte Zuſtimmung von der noch genug übrig blieb
für die folgenden Redner die meiſt dem Lehrkörper unſerer Univerſität an
gehörten und die fei es ganz direkt ſei es mehr indirekt für die von
Profeſſor Delbrück vorgeſchlagene Reſolution eintraten daß die Verſamm
limg beſchließen möge ein Komitee einzuſetzen mit dem Auftrage ohne
unmittelbares Eingreifen in das Parteigetriebe das Verſtändnis für die
Kolonial und Weltpolitik in den Kreiſen der Wählerſchaft zu erweitern
und zu vertiefen eine Reſolution die um die elfte Nachtſtunde mit ſich
ſtets erneuernden Bravos einmütig angenommen wurde

Politiſch Lied ein garſtig Lied ſagt man meiſt aber jenes Lied
das in ſeiner ruhig eleganten Weiſe der Finanzminiſter Freiherr
von Rheinbaben in der erſten Sitzung des Abgeordnetenhauſes vor
getragen klang doch ſehr angenehm da es uns von einem Geſamtüberſchuſſe
von mehr denn 53 Millionen Mark des letzten Etats berichtete bei welcher
Gelegenheit der Redner auch die wirtſchaftliche Lage dieſes neuen Jahres
für eine geſunde und günſtige hielt beſonders betonend daß ſich die Wolken
am politiſchen Horizont verzogen hätten So etwas hört man immer
gern namentlich vom preußiſchen Finanzminiſter und nicht minder gern
vernimmt man von ihm daß auch diesmal wieder ſehr erhebliche Summen
bereit geſtellt werden ſollen für wiſſenſchaftliche und künſtleriſche Zwecke
wobei unſere Muſeen den Hauptvogel abſchiehen Es ſind gewaltige Be
träge um die es ſich hier handelt von 100000 Mk bis zu mehreren
Millionen anſteigend und man darf ſich ehrlich freuen daß für dieſe Dinge
ſetzt ſo viele Mittel flüſſig ſind Manch bemerkenswerte Ziffern kommen da ans
Tageslicht ſo beträgt der jährliche Zuſchuß für die Berliner Univerſität gegen
wärtig über 3 Millionen jener für unſere Kunſtmuſeen Il Millionen
Mark wobei für die einzelnen Galerieen und Sammlungen noch beſondere
Beträge gefordert werden beiſpielsweiſe für das Muſeum für Völkerkunde
150 000 für das Kaiſer Friedrich Muſeum 1 Million für die Ergänzung
des Unterrichts beim Kunſtgewerbe Muſeum 100 000 Mark dann um die
Menzel Sammlung der Nationalgalerie zu erweitern 200 000 Mark nachdem
ſchon im vergangenen Jahre derſelben Galerie faſt I Millionen Mark
Neuerwerbungen zur Verfügung geſtellt worden Und was verſchlingen
nun erſt die zum Teil begonnen zum Teil geplanten großen ſtaatlichen
Neubauten ſo iſt jener der königlichen Bibliothek mit 101 Millionen Mark
und der des Charitee Krankenhauſes mit 16 Millionen Mark veranſchlagt
wobei man im vornherein weiß daß es dabei nicht bleibt

Ja Neu Berlin läßt ſich ſein immer ſchmucker werdendes Gewand
viel koſten und in welchem Grade dieſes während der letzten Jahrzehnte
verſchönt und ausgeſtaltet ward erſieht man erſt in voller Deutlichkeit
wenn man die Blicke zurücklenkt auf die Zeiten unſerer Eltern und Groß
eltern Dazu bietet eine in der neuen Halle am Zoologiſchen Garten
kürzlich eröffnete Ausſtellung Berlin zur Biedermeierzeit reiche
Gelegenheit Jhr Erfolg iſt wohltätigen Beſtimmungen gewidmet und es
muß freudig anerkannt werden wie geſchickt und gefällig hier künſtleriſche
Intereſſen in den Dienſt der Madame Charitas geſtellt wurden Allerliebſt
war ſchon die Eröffnung arrangiert viele Figuren jener Blätter welche
hier die Wände ſchmücken und auf Tiſchen ausgelegt ſind ſchienen lebendig
geworden zu ſein denn eine Reihe junger und wohlanzuſchauender Damen
hatte Trachten jener erwähnten Zeit gewählt die bauſchigen buntgeblümten
Röcke die ausgeſchnittenen Mieder die gepufften Aermel dazu orientaliſche
Shawltücher und ſorgſam gebrannte Löckchen und wer konnte dieſen aller
liebſten Fräulein widerſtehen die ſo nett ihre eigenen Groß und Urgroßmütter
kopierten wenn Sie mit lachenden Augen und rotem Mund ſich an uns
oder richtiger an unſeren Geldbeutel wandten ür die gute Sache in
dieſem Falle für die Zwecke des Vereins Charlottenburger Hauspflege
Die Ausſtellung ſelbſt gewährt eine große Reihe feſſelnder Einblicke in das
vormärzliche Berlin als ſich die preußiſche Königsreſidenz allmählich zur
werdenden Weltſtadt auswuchs als Schinkel ſie mit ihren Bauten im
klaſſiſchen Stil ſchmückte Rauch und Schadow ihre Denkmäler vermehrten
von der 1810 gegründeten Univerſität ein reges wiſſenſchaſtliches Leben
ausging und die 1830 erbaute erſte Eiſenbahnſtrecke dem Handel die
weiteſten Ausſichten eröffnete Damals entſtanden auch verſchiedene neue
Stadtteile das umfangreiche Köpenicker Feld wurde nach und nach bebaut
über das Oranienburger Tor ging die Straßenflucht hinaus in enger
Nachbarſchaft der Linden erwuchs die Louiſenſtadt und jenſeits des
Potsdamer Tores machte ſich der Beginn des Geheimratsviertels be
merkbar

Damals jene Periode liegt ja noch garnicht ſo weit zurück und
doch tommt es uns den Söhnen Neu Berlins vor als ob das alles uralt
wäre aus halb verſchollenen Tagen Und dieſe Empfindung iſt beſonders
ſtark wenn wir jene maſſige langgeſtreckte Ausſtellungshalle am Zoologiſchen
Garten verlaſſen und wenn uns nun das rauſchende moderne Leben um
jängt hier wo noch vor ein paar Jahrzehnten Kartoffelfelder und ſumpfige
Wieſen ſich ausbreiteten und wo jetzt ſich eine große Stadt für ſich mit
tauſenden vornehmer Mietspaläſte und hunderttauſenden von Bewohnern
erſtreckt wo unter der Erde die elektriſchen Züge der Untergrundbahu
entlang rollen und auf den benachbarten Viadukten der Stadtbahn ſich
nicht nur ein Teil des Berliner ſondern auch des Weltverlehrs abſpielt
wo die Züge ein und ausrollen die uns nach Paris Madrid Bukareſt

x

Riſſige Geſichtshaut
i HerbaSeifeZu haben in allen Apoth Drog u Parfümerien pro St 50 4 u 4

2

Huth Co
Pelz Jacken

die durch billige Preise besonders auffallen



e Seite 10 Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 Januar Nr 11St Petersburg Konſtantinopel führen wenn wir nur die nötige Zeit und
das noch nötigere Kleingeld dazu haben

Zeit und Geld ach beides iſt ja auch für Berlin recht erforderlich
will man nur ein bischen von den Genüſſen der Weltſtadt naſchen jetzt
doppelt erforderlich wo es in der Saiſon hoch hergeht und wo man
recht oft in die Taſche gretfen muß will man an dieſen Freuden des
Winterlebens teilnehmen Und eine große Taſche iſt zumal erforderlich für

pwzielle künſtleriſche Genüſſe ſo wenn man beiſpielsweiſe die Kammer
j ele des Deutſchen Theaters beſuchen will bei denen ein Parkett
platz Mk 15 koſtet Aber es muß ja genug geben die ſich das leiſten
können denn das zierliche Haus das ſo ſchnell und ſo hübſch angebaut
ward iſt an jedem Abend ausverkauft Das letzte dieſer Spiele brachte
uns eine Neubelebung der Gerhart Hauprmannſchen Familien
kataſtrophe Das Friedensfeſt welches Stück nachdem es zuerſt die
Freie Bühne in einer Privatvorſtellung r ſich ſpäter nicht im
Repertoire des Leſſingtheaters halten konnte Und das iſt wohl verſtändlich
denn ſo charakteriſtiſch dieſes Drama für die Schaffensart des Dichters iſt ſo
wenig bietet es uns doch in dramatiſcher Beziehung da dieſe Aufetnanderfolge
von Mißhelligkeiten und Zwiſtigkeiten eines engen Familienkreiſes gar bald
unſere durch den erſten Akt erweckte Teilnahme erlahmen läßt ſelbſt bei der
vorzüglichen Darſtellung ſeitens der Reinhardtſchen Kräfte Das Deutſche
Theater beſcherte uns Goethes inhaltsvolles Genrebild Die Ge
ſchwiſter und des Dichters Mitſchuldige Beide uns leider zu
ſelten geſpendete Gaben erſchienen ſo erfriſchend in dem Tohuwabohu der
jüngſtdeutſchen dramatiſchen Literatur und man denke durchaus nicht un
modern im Gegenteil die Wirkung beſonders der Geſchwiſter war eine
urſprüngliche eine echte wahre von tiefem ſeeliſchen Eindruck Es
könnte von Jbſen ſein ſagte beim Hinausgehen einer der neunmalwetſen

die ihre radikalen Literatur und Kunſtanſchauungen durch ſpitze
atermörder und breite ſchwarze Halsbinden zu dokumentieren ſuchen

denn etwas Eigenartiges muß der Menſch doch haben Sehr gut dies
es könnte von Jbſen ſein Wohl uns daß es zufällig von einem ge
wiſſen Goethe iſt

Sportnachrichten
Halleſcher Fußballklub von 1896 E V Am Sonntag

13 d Mts nachm 2 Uhr findet auf dem Sportparkt in der Artillerte
ſtraße nach längerer Pauſe wieder ein Spiel der 1 Elf des H C
von 1896 ſtatt und zwar wird ſich Wacker I Leip zig mit ſeiner beſten
Mannſchaft die noch durch C Dietze eine beträchtliche Verſtärkung er
fahren hat im Verbandsſpiele 1 Klaſſe mit den 96ern meſſen Halle 96
ſtellt vorausſichtlich jolgende Mannſchaft ins Feld Hankel Tor Rudolph
Lobeck Verteidiger H Ritter Lampe Wodys Läufer AckermannLori Lüdigke Mähnert Uli Stürmer Es ſei gleichzeitig darauf hin

gewieſen daß die Wartezett jetzt nicht mehr 20 ſondern 10 Minuten be
trägt es iſt daher ratſam möglichſt pünktlich zu erſcheinen

Britannia II ſpielt am Sonntag nachmittag 1,3 Uhr auf dem
Hohenzollernſportplatz gegen Hohenzollen III im Retourwettſpiel Das
Wertſpiel hatte das Reſultat von 3 3

H F Abteil Urania I hat am Sonntag die I Mannſchaft des
Merſeburger Ballſpiteltlubs Preußen als Gaſt hier um ſich mit
dieſer auf dem Sandanger nachmittags ,3 Uhr im friedlichen Weniſpiel

meſſenm Die Athletik Sport Vereinigung hatte am Dienstag das Ver

gnügen einige Mitglieder der Laares Truppe welche gegenwärtig im
Walhallatheater ſehr erfolgreich auftritt in ihrem Vereinslotal Paradies
zu begrüßen Die Vorführungen dieſer Herren fanden lebyaften Beifall
es waren nicht nur die wohl einzig daſtehenden Triks ſondern auch der
Körperbau dieſer muskulöſen Herren welcher allgemeines Intereſſe hervor
rief Ein ſchön ausgeführier Box Ringkampf der LaaresTruppe beendete
die für die Mitglieder des Kluds ſehr intereſſanten Darbierungen Die
A Sp V genießt in Artiſtenkreiſen eine beſondere Beliebtheit Freunde
und Gönner des Athletik Sportes ſind zu den Uebungsſtunden Dienstag
und Sonnabend ſtets willkommen

Verband mitteldeutſcher Ballſpielvereine Der nächſte ordent
liche Verbandsiag des Verbandes mitteldeutſcher Ballſpielvereine findet am
Sonnabend 9 Februar ſtatt Falls es norwendig iſt werden die Ver
handlungen am darauffolgenden Sonntag fortgeſetzt Als Ort hat man
Magdeburg gewählt

Drei Fußballwettſpiele um die Berliner Verbandsmeiſter
ſchaft wird der nächſte Sonntag bringen Es werden ſich Preußen
und Germania Britannia und Viktoria ſowie Helgoland und
Union gegenüberſtehen

Der amerikaniſche Jockei Burns der wie wir berichteten
für das Königliche Haupigeſtzüt Graditz als Stalljockei engagiert wurde
wird außer für den fiskaliſchen Stall in erſter Lmie für den umfang
reichen Stall des Trainers Long im Sattel tätig ſein Das Jahres
gehalt des ausgezeichneten Jockeis beträgt 40,000 Fr

Der Deutſche Reunfahrer Verband hielt in Berlin ſeine
Generalverſammlung ab Die Verhandlungen drehten ſich im weſentlichen
darum ob die Organiſation der Rennfahrer beſtehen bleiben jolle der
Vorſtand hatte in ſeiner Sitzung vom 5 Dezember v Js einſtimmig be
ſchloſſen der Generalverſammlung die Auflöſung des Rennfahrer Verbandes
vorzuſchlagen Die Mitglieder lehnten dieſen Antrag ab Die Vorſtands
wahl ergab die AtklamationsWiederwahl des bisherigen erſten Vorſitzenden
Fr Budzinski zum zweiten Vorſitzenden wurde an Stelle des nicht an
weſenden Huber Th Robl gewählt Der bisherige langjährige und ver
diente Geſchäftsleiter und Schriftjührer Kurt Selke lehnte eine Wiederwahl
ab an ſeiner Stelle wurde Amandus Flohr gewählt Als Beiſitzer
wurden Bader Arend Stellbrink Rottnick und Peter nomimiert

Dem franzöſiſchen Automobilklub wurde wie aus Paris ge
meldet wird vom Miniſterpräſidenten Clemenceau die nachgeſuchte Be
willigung zur Abhaltung des Großen Preiſes 1907 erteilt Die Be
ſtimmung wonach jedem Wagen 30 1 Benzin für 100 km zuſtehen wurde
gleichfalls genehmigt Verbindung ſetzen

Jm Pariſer Wintervelodrom findet am Sonntag das erſte
Debut des berühmten Amerikaners Mac Farland ſtatt deſſen erſter
Gegner ſein Rivale aus früheren Zeiten der ehemalige franzöſiſche Welt
meiſter Jacquelin ſind wird Das Programm wird vervollſtändigt
durch ein Match in zwei Läufen zwiſchen Darragon und Butler

C T Je nach der Größe der Wohnung am 1 bis 3 Tage incl
des Vieteljahres fällt der Erſte auf einen Sonntag ſo beginnt man erſt
am 2 Tage alſo einem Werktage

Streitſüchtiger Stammtiſch C K Die Eiuwohnerzahl der
beiden Haupiſtätte iſt ſehr verſchieden Unter Weglaſſung der Vorſtädte

Nach der Entſcheidung der Wintermeiſterſchaft in der die heranzuziehen man noch beaſichtigt zählt B jetzt über zwei Millionen
Pariſer Winterfahrbahn die von Ponlain gewonnen wurde haben
die meiſten beſſeren Flieger die franzöſiſche Hauptſtadt verlaſſen Ellegaard
und Otto Mahyer ſind nach ihrer Heimat Kopenhagen bzw Ludwigshafen
urückgekehrt Henry Mayer iſt zur Erholung nach Nizza gefahren AuchKrouſeier und der Ruſſe Utoſchkin befinden ſich an der Riviera

Fälſchlich totgeſagt Die Nachricht über den Tod des Jockei
H Lewis beſtätigt ſich nicht Lewis der bislang in Oeſtreich Ungarn
ſeine Tätigkeit ausübte für dieſe Saiſon aber für die Ställe des Freiherrn
von Oppenheim und Herrn R Haniel engagiert war ſollte nach Wiener
Nachrichten in Kalifornien tödlich verunglückt ſein Wie ſich jetzt heraus
ſtellt liegt eine Verwechſelung mit einem Jockei R Leades vor der ber
den Rennen in Los Angeles in einem Hindernisrennen gestürzt und kurz
darauf geſtorben iſt

Briefkalen des GeneralAnzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrijt bleiben unberückſichtigt

Abonnent in M Jhre Frage in Sachen ſolcher Meldeſcheine
iſt zu knapp gehalten Meinen Sie Formulare zum Ausfüllen der ver
ſchiedenen Anforderungen Fragen Sie im Bureau des für Sie maß
gebenden Bezirkstommandos an

Oefen und Schornſtein Um dieſe Erſcheinungen auf ihren
Grund hin zu erklären bedarf es einer Ortsbeſichtigung durch Sach
verſtändige Jn Frage kommen Ofenſetzer und Maurermeiſter als Fach
kenner

O R II Zu 1 Wenn Jhre Frau Sie verlaſſen hat und Jhre
Aufforderung zur Rückkehr ohne Erfolg bleibt müſſen Sie beim Königl
Amtsgericht Sühnetermin beantragen und wenn die Sühne erſolglos auf
Herſtellung der ehelichen Gemeinſchaft klagen und dabei Erlaß einer einſt
weiligen n durch Jhren Rechtsanwalt den Sie in Eheklageſachen
haben müſſen dahin beantragen daß die von Jhrer Frau mitgenommenen
Sachen in Jhre Wohnung zurückgeſchafft werden Was während der Ehe
angeſchafft gehört dem Manne und letzterem gebührt in ſtehender Ehe die
Verwaltung und Nutznießung an allen auch der Frau geyörigen Sachen
Zu 2 Dem Vater gehört auch die Gewalt über ſeine Kinder Er kann
dieſelben wenn noch minorenn mit Gewalt in ſein Haus zurückoringen
laſſen Ohne väterliche Genehmigung darf ein Minorenner in kein Arbeits
Lehr oder Dienſtverhältnis aufgenommen werden Gegen die betreffenden
Arbeitgeber können Sie Strafantrag ſtellen und den Sohn zurückfordern

O Ae 100 Jhr Sohn kann ſich ohne Jhre ſchrifuliche Ge
nehmigung nicht vermieten und der Geſindevermieter darf denſelben nicht
ohne dieſen Nachweis engagieren Der Vertrag war alſo ungültig und
hat Jhr Sohn nichts dem Dienſtherrn zu erſtatten

R W in L Ohne Angabe des Rechtsgrundes Jhrer angeblichen
Forderung gegen die Krankenkaſſe in L kann Jhnen nicht angegeben
werden ob Sie mit derſelben durchdringen Wenn Sie aber klagen
wollen raten wir Jhnen ſich eines Rechtsanwaltes hierorts zu bedienen
denn Sie müßten ſonſt perſönlich die weite Reiſe zum Termine machen
ohne Reiſekoſten erſtattet verlangen zu können

F F Schw Zuh Siellen Sie bei Jhrer Polizeiverwaltung feſt
ob der Fund der drei Hundertmarkſcheine gemeldet worden iſt andernfalls
zeigen Sie den Fall an Es liegt ſonſt Fundunterſchlagung vor und dieſe
iſt ſtrafbar Zu 2 Sie müſſen Jhrem früheren Mereter von der zurück
gelaſſenen Sache Mitteilung machen und ſolche unentgeltlich zurückgeben

A F Während des Bezuges der Jnoalidenrente ruht die Alters
rente Beide Renten können nie zuſammen bezogen werden

B H 10 Wenn nichts anderes ausgemacht gilt für Sie Monats
kündigung letztere iſt zuläſſig vom erſten bis fünfzehnten des Monats für
den Schluß des betreffenden Monats

Ww D Die Dienſtherrſchaft iſt berechtigt eine halbe der ver
wendeten Jnvaltditätsverſicherungsmarken vom Lohne dagegen etwaige ver
legte Steuern des Dienſtboten ganz zu kürzen Wenn die verwendeten
Marken nicht der vorgeſchriebenen Höhe entſprechen muß dies der unteren
Verwaltungsbehörde ſofort gemeldet werden

B N in S Da ſich Jhr Sohn hat rechtskräftig ſeiner Zeit ver
urteilen laſſen iſt in der Sache jetzt nichts mehr zu machen Er muß jetzt
zahlen und erfüllen und tritt erſt nach dreißig Jahren Verſährung ein

A R G H 21 Wenn Sie durch das Teſtament des Vaters
im Pflichtteile verletzt ſind das iſt ein Halb des geſetzlichen Erbes können
Sie das Teſtament anfechten Beantragen Sie gerichtliche Nachlaß
regullerung Verjährung mitt erſt nach einem Jahre ein

W Ohne Konnexionen reſp Fürſprache iſt in ſolchen Fällen
nicht viel zu erreichen derartige Freiſtellen ſind erklärlicher Weiſe ſehr
begehrt Setzen Sie ſich doch mit der Leitung der von Jhnen genannten
Anſtalt in Verbindnng vielleicht weiſt man Jhnen die Wege welche zu
einem Erfolge führen könnten

P M in S Wenn Sie dieſe Sammlungen an den Mann
bringen wollen ſo müſſen Sie den Verkauf in den Tagesblätiern Jnſe
ſeratenteil ankündigen Der Raum des Briefkaſtens iſt für derartige
Geſchäfte nicht da

F R 100 Wenn der Grund des Wegbleibens Jhrer Tochter aus
dem Dienſt bei jener Herrſchaft die anſcheinend keme Abhilfe ſchaffen will
als berechtigt angeeben wird ſo kann jenes Geſchenk nicht zurückverlangt
reſp nicht beim Lohn mit verrechnet werden

Ot Sch in Qu Wie ſollen wir wiſſen was der Transport
jowie die Futterkoſten für dieſe beiden Tiere bis nach Auſtralien koſten
Fragen Sie bei Spediteuren an die ſich dann mit Schiffsgejellſchaften in

W nur 18 Millionen Einwohner
Paul 100 e in Jhrem Falle tritt erſt nach zwei

Jahren ein welche jedoch durch Steckbrief unterbrochen werden kann
H B Sie müſſen die 3 Mk 33 Pig zaulen da Sie die Kranke

zu ſpät angemeldet haben Pfändungen koſten Jhnen ſonſt noch mehr
auch kann Jhnen Pferd und Wagen gepfändet werden

K 12 Jns Ausland kann jeder reiſen es fragt ſich nur wohin
g Paß zwang für dasſelbe vorgeſchrieben ſo erteilt die Paßbehörde nur
iuslandspaß bei Wahrung der geſetzlichen Vorſchriſten Alſo bei

Minorennen mit Zuſtimmung des geſetzlichen Vertreters und bezw der
Milnärbehörden Bei Geltendmachung von Anſprüchen bleibt es Sache
des Gläubigers den Schuldner zu ermitteln das Vormundſchaftsgericht
ſelbſt iſt dazu nicht berufen

M P D Der außereheliche Vater des Kindes muß zunächſt
durch gerichiliches Urteil zur Zahlung von Alimenten bis zum zurück
gelegten 16 Lebensjahre des Kindes verurteilt ſein oder ſich zur Zahlung
der Almente zu gerichtlichem oder notariellem Protololle unter Unter
werfung der Zwangsvollſteckung verpflichtet haben und können dann wegen
der laufenden Alimente durch gerichtlichen Beſchluß die Arbeitslöhne des
Vaters des Kindes bis zu einem Teile gepfändet werden Das Kind ſelbſt
tann er nicht ſordern es verbleibt der Mutter Er hat aber das Recht
ſich zu überzeugen daß das Kind noch lebt weiter nichts

A Z 100 in M Zu 1 Geburtsurkunde und Jhre Militär
papiere Wenn Sie noch unter väterlicher Gewalt ſtehen alſo minorenn
ſind die Genehmigung des Vaters oder der Mutter wenn der Vater
nicht mehr lebt Zu 2 Die kirchliche Trauung nach Vollziehung der
ſtandesamtlichen kann beliebig verſchoben werden Es iſt aber immer zu
raten nicht zu lange zu warten

H N I Nein aber Sie haften in Krankheitsfällen und iſt zu
empfehlen entweder Krankenkaſſe oder Abonnement bei der Klinik reſp
einem Krankenhauſe Jnvaliditätstaſſenbeiträge dürfen ſie bei Strafe nie
mals vergeſſen

M S Sie meinen jedenfalls den Grafen Kwilecki in Wroblewo
Provinz Poſen Kreis Samter gegen den ſeinerzeit ein Prozeß wegen

Unterſchiebung eines Kindes verhandelt wurde
B K 100 Dieſe Regimenter heißen 7 ſächſ KönigsJnfant

Reg Nr 106 8 ſächſ Jnfant Reg Prinz Johann Georg Nr 107
Beide in Leipzig Alles übrige erfahren Sie auf dem Bureau des hieſigen
Bezirkskommandos

A 100 Zu 1 Nach s 67 Abſ 4 des Strafgeſetz Buches verjährt
die Straſverſolgung von Uebertreiungen in drei Monaten Die Verjährung
beginnt mit dem Tage an welchem die Handlung begangen iſt Jede
Handlung des Richters welche wegen der begangenen Tat gegen den Täter
gerichtet iſt unterbricht die Verjährung Zu 2 non plus ultra heißt
nicht darüber hinaus oder das Höchſte Unübertreffliche Per aspera ad
astra auf rauhen nämlich Pfaden zu den Sternen oder durch Kampf
zum Sieg

O H Auf Grund der durch Sie erfolgten Namensunterſchrift
ſind Sie zur Zahlung gezwungen Einigen Sie ſich mit der Geſellſchaft
ſonſt erwachſen Jhnen außerdem noch Koſten

E S 356 Der Name iſt nicht erforderlich Schreiben Sie
An das Deutſche Konſulat in S F Machen Sie genaue Angaben über
den bisherigen Aufenthalt ihres Bruders Bekanntgabe von Geburtsort
Alter Stand reſp Beruf was er zuletzt dort betrieb Beſchäftigung

Abonnentin D Erkundigen Sie ſich eutweder beim Vorſtand des
hieſigen Hebammen Vereins oder in der Geburtshilflichen Kliutk

Stammtiſch Krakehl Halle kann ſich rühmen zuerſt in Deutſch
land dieſes öffentliche Verkehrsmittel erhalten zu haben Am 24 April
1891 bereits wurde ein Teil dieſer Strecke mit dieſer Triebkraſt befahren

M N 113 in L Dieſe Sache läßt ſich im Brieftaſten nicht be
handeln wie Ste wohl bei einigem Nachſinnen ſelbſt einſehen werden
Vor allem iſt der Rat eines Arztes zu hören Uebrigens gibt es auch in
den Buchhandlungen belehrende Büchlein über dieſe verderblichen Er
ſcheinungen

Streitende in Erdeborn Es iſt doch ganz klar daß wir im
20 Jahrhundert leben Als wir den 1 Januar 1901 ſchrieben waren
doch 19 Jahrhunderte voll und das angefangene Jahr 1901 gehörte in
das 20 Jahrhundert in dem wir eben ſetzt ſtehen
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Malzkaffee Fabriken verſehen iſt

Geſunder Schlaf
ſind erſte Vorausſetzung für jeden der im Leben vorwärts kommen

und ſich ſeine Lebensfreude bewahren will Wer ſeine Nerven
geſund erhalten und in erquickendem Schlaf die Kräfte für das
neue Tagewerk gewinnen will der muß vor allen Dingen für
ein einwandfreies bekömmliches Hausgetränk beſorgt ſein und
aufregende Getränke möglichſt vermeiden er muß mit einem
Wort Kathreiners Malzkaffee trinken
vermeidet alle Nachteile die vielen ſogenannten Hausgetränken
eigen ſind und vereinigt alle Vorteile die man von einem in
jeder Hinſicht empfehlenswerten Familiengetränk verlangen kann

Der Arzt beſtätigt das und jeder Verſuch überzeugt davon
Allerdings ſind dieſe Vorzüge nur dem echten Kathreiner eigen
Man hüte ſich deshalb vor den zahlloſen im Verkehr befindlichen
Nachahmungen die nur in Aeußerlichkeiten ſich dem Original
Fabrikat anzupaſſen ſuchen an innerer Qualität aber weit hinter

Sie erkennen den echten Kathreiner
untrüglich an dem feſt verſchloſſenen Paket in ſeiner bekannten
Ausſtattung das mit Bild und Namen des Pfarrers Kneipp
mit der Unterſchrift Kneipps und mit der Firma Kathreiner s
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Grundſtoffen nach alibewährter Grundlage des ſtreng franzöſiſchen

Verfahrens erzeugt werden

Reichel s Cognac Extrakt Marke Lichtherz
iſt ein echtes Naturprodukt ein Deſtillat edler franzöſiſcher Weine

höchſt konzentriert Bau de Vie de Charente
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Grösste Spezialfabrik Deutschlands

Miederlagen in ganz Deutschland in den durch meine
Sehiläer Kenntlicnen Drogerien Apotheken ete wo nicht
erhältlich Verſand ab Fabrik

Man nehme aber nur Reichel s Cognac Extrakt mit dem
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Nr 11 SonntagIm Wechſelſpiel des Lebens

Roman von A Marby

45 Fortſetzung Gachdruck verboten
Jedenfalls mein Herz brechen wir für jetzt die weiteren Erörterungen

ab Es enhoff zog ſich erhebend Anita ſanft mit empor iſt
Mitternacht mith zur Ruhe zu gehenS e ſchritten ſie die Anhöhe herab und den vom Mondlicht

übergoſſenen in gerader Linie zum Landhauſe führenden Hauptweg ent
W on dichtbelaubten Sykomoren beſchattet lag die Huerta in vollſtändiger Dunkelheit Anitas ſcharfe Augen verſuchten vergebens ſie zu
durchdringen Sie ſchauerte jäh zuſammen als der Gedanke So ſinſter
wie Dein liebes ſchönes Heim in dieſer Mitternachtoſtunde vor Dir liegt
geſtaltet ſich vielleicht Dein Leben im fremden Lande

Da blitzt ein heller Lichtſchimmer aus ihrem Schlafgemach durch das
Blättergerank Anita atmet auf das unheimliche Gefühl verſchwindet

Lieber Pa r ſie in bittendem Tone darf Eüiza wiſſenDarf ich e Wer terredung mitteilen
Ja mein Liebling Die erprobte Freundin unſeres Hauſes beſitztRecht auf unſer volles Vertrauen Hauſes beſitz

7

Ernſt
Gleich Frauchen gleich

Kaum war die Antwort auf den mahnenden Zuruf aus dem Neben
zimmer verklungen da war auch ſchon beides vergeſſen Ohne auf
zuſchauen las und ſchrie der Geh Juſtizrat Ernſt Fernbach mit großem
Eifer in dem vor ihm liegenden Aktenheft wohl eine weitere Viertelſtunde
lang Doch nun nähern ſich nebenan leichte Schritte durch den Spalt
lugt ein hübſcher Frauenkopf die angenehmen Züge des friſchen brünetten
Geſichts zeigen einen ungeduldigen Ausdruck

Dacht ich s doch Die kleinen Hände zuſammenſchlagend tritt Frau
Agnes Fernbach haſtig in das Privatarbeitszimmer ihres Gatten Sitzt
dieſer Menſch noch genau wie vorhin vor ſeinem Aktenfaszikel und es iſt
ſchon fünf Minuten über vier Uhr

Jn der Tat Der Geh Juſtizrat warf einen flüchtigen Blick auf
den Regulator und führte dann die Feder noch ſchneller über das Papier
Gedulde Dich noch zwei Sekunden Frauchen es handelt ſich hier um

einen 7 intereſſanten Fall
Natürlich wie immer ſpöttelte die Dame Weiß der Himmelwie verhaßt mir die abſcheulichen intereſſanten Fälle ſind worunter die

anze Häuslichkeit leiden muß über die Du das Pmächſnſegende vergißt
Fie acht wir kommen zu ſpät Was aber ſoll Dein Freund von Dir
denken wenn er Dich nicht ſeiner wartend findet

Wäre allerdings fatal doch
Es wäre eine gar nicht entſchuldbare Unaufmerkſamkeit unterbrach

die Frau Geheimrat ihren Gatten Herr von Jngenhoff hätte ein Recht
Dir die Freundſchaft zu kündigen

Nun nun ſo ſchlimm wird es hoffentlich nicht Jngenhoff würde
ſich ſagen daß nur ein beſonderer Verhinderungsgrund mich abhalten
konnte ihn zu empfangen und ſich dann ſchon allein zurecht finden

Aber wie Unſere Reſidenz hat ſich doch ungeheuer verändert kaum
zum Wiedererkennen

Nicht für jemanden Frauchen der faſt ſeine halbe Lebenszeit in
Berlin verbrachte

Ach mit Dir läßt ſich nicht ſtreiten Es war Frau Agnes ſtieß
einen tiefen Seufzer aus die größte Unvorſichtigkeit die ich begehenkonnte einen Juriſten zu heiraten

Freilich nickte Fernbach mit erheucheltem Ernſt Das Schickſal der

guten verſtorbenen Mama hätte Dich doch warnen ſollen Was mich
betrifft er klappte ſich erhebend das Aktenheft zu ſo danke ich meinem
guten Stern daß meiner beſſeren Hälfte die Erkenntnis ihrer Unvorſichtig

keit zu ſpät kommt Gelt Liebchen der Juſtizrat zog die hübſche Frau
an ſich im Grunde Deines Herzens biſt Du nicht weniger damit
zufrieden

Wie er ſie anblickte übte ſein liebes herzgewinnendes Lächeln noch die
gleiche zwingende Macht wie in der erſten Wonnezeit ihres bräutlichen
Glücks Sich auf die Zehen erhebend flüſterte ſie zärtlich

Jch ſag es Dir in s Ohr damit Du nicht zu eitel wirſt beſter Mann
Papa war ja ſehr g aber ich bin überzeugt eine ſo glückliche Frau wie
Deine Agnes war Mama nicht

Mein Liebſtes
Alterchen Frau Agnes entwand ſich raſch den Armen ihres Mannes

und ſtrich mit beiden Händen glättend über ihr Haar jetzt iſt es wirklich
die höchſte Zeit daß wir uns fertig machen

Jſt bei mir im Nu geſchehen Du drängſt ohne Urſache kleine Un
geduldige Da fährt ja ſogar ſchon der Wagen vor

J wenn ich nicht daran gedacht hätte
D O Du liebe Fürſorgliche Wir fahren zehn Minuten bis zum Bahnhof und müſſen dort mindeſtens noch eine Kirrelſiunde auf unſere Gäſte

warten
Lieber warten als zu ſpät kommen entſchied Frau Geheimrat

Fernbach

Sie kfamen in der Tat noch eine halbe Viertelſtunde zu früh und
ſchritten nun auf dem Bahnſteig langſam auf und ab

Ein noch aus weiter Entfernung tönender Pfiff verkündete bald das
Nahen des erwarteten Zuges Jn Augen und Mienen der Dame trat
eine faſt ängſtliche Spannung

Männchen flüſterte ſie Fernbachs Arm drückend mir wird ganz
beklommen zu Mute ch fürchte Deinem Freunde oder eigentlich noch
mehr den Anſprüchen ſeiner verwöhnten Tropenblume wird unſer ſchlichtes
Haus nicht genügen

Warten wir s ruhig ab beſtes Herz Anita hat ja doch eine deutſche
Erziehung erhalten ſelbſtverſtändlich ſoweit Fräulein Ehrlichs vortreffliche
Erziehungsmethode mit den in Caracas herrſchenden Sitten ſich in Ein
klang ſetzen ließ Wir wollen nicht der Juſtizrat verſtummte vor dem
aufs neue einſetzenden ſchrillen Pfiff der Lokomotive Da brauſte ſchon
die Wagenſchlange mit kaum verminderter Schnelligkeit daher

Plößlich ging durch Fernbachs ganze Geſtalt ein Ruck
Dort Seine Stimme hatte einen unſicheren verſchleierten Klang

Frau Agnes der Weiſung ſeiner aufleuchtenden Augen mit ihren Blicken
folgend ſah jene auf einer hohen breitſchultrigen Mannesgeſtalt die eben
ein Abteil erſter Klaſſe verließ haften Das war Jngenhoff So un
deutlich das Bild des früheren ſtattlichen Offiziers den ſie nur einige Mal
flüchtig geſehen hatte in ihrer Erinnerung lebte erkannte ſie ihn ſofort
Er warf einen Blick über die ſich drängende ſchiebende Menſchenmenge
ehe er ſich wandte einer Dame beim Ausſteigen behilflich zu ſein Eben
richtete die Frau Geh Juſtizrat ihre Aufmerkſamkeit auf eine zweite weib
liche Geſtalt welche die hilfreiche Hand verſchmähend mit graziöſer
Hewandtheit vom Trittbrett auf den Bahnſteig ſprang da fühlte ſie ſich
mit ſanfter Gewalt fortgezogen durch die Menſchenflut plötzlich in der
nächſten Sekunde ſtand ſie allein hörte wie aus einem Munde den Doppel
ruf Jngenhoff Fernbach und gewahrte dann durch einen Nebelſchleier wie die Freunde einander in die Arme ſanken

Der verwunderten Blicke der vorüberhaſtenden Zuſchauer nicht achtend
hielten die Langgetrennten ſich feſt umſchlungen Die drei zunächſtſtehenden
Zeugen der Wiederſehensſzene fühlten ſich davon kaum minder ergriffen
wie die Beteiligten weil ſie annähernd mitempfanden was in den beiden
Männerherzen vorgehen mochte

Horſt lieber Freund
Mein Herzensbruder

Jn halb erſtickten Ausrufen machte der Gefühlsſturm ſich Luft Sie
ſchanten einander in die Augen und drückten ſich wieder und wieder die
Hände bis beide der gleichzeitige Gedanke an ihre Damen an deren
Gegenwart erinnerte Sich umblickend gewahrten ſie mit freudiger
Genugtuung daß die momentan Vergeſſenen inzwiſchen bereits Freund
ſchaft geſchloſſen hatten Zuerſt berrachteten ſie ſich verſtohlen prüfend
dann halb unbewußt unter Tränen lächelnd und plötzlich einem zwingenden
Jmpulſe folgend trat Frau Agnes auf die zwei anderen Damen zu und
jeder eine Hand reichend ſagte ſie herzlich

Wir bedürfen ja wohl gegenſeitig keiner beſonderen Vorſtellung
Fräulein Ehrlich nicht wahr ich freue mich Sie wiederzuſehen Und
hier

Anita Jngenhoff ergänzte deren weiche Stimme die Tochter von
Onkel Ferubachs beſtem Freunde die ſich glücklich ſchäben würde Jhre
nnd des guten Onkels Liebe zu gewinnen Zagend blickten die tiefblauen
Mädchenaugen die fremde Dame an die von der Erſcheinung und dem
zutraulichen Weſen Anitas ungemein ſympathiſch berührt ohne Zögern
ver e

e ört ſchon liebes Kind
dann bitte bitte möchte ich Sieund du Tante nennen und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Dein Wunſch kommt meiner Bitte uvor Anita Nun heiße ich Dich

mit doppelter Freude willkommen
Jhren Empfindungen nachgebend zog die Frau Geh Juſtizrat das ſie

liebreich anlächelnde Mädchen in die Arme und küßte es bewegt Dies
iſt der Augenblick in welchem die beiden Herren ſich ihrer Damen
erinnerten Während Jngenhoff ſich nun beeilte die Gattin ſeines Freundes
zu begrüßen näherte ſich Fernbach zuerſt der ein wenig abſeits ſtehendenEuiſabeth und ſprach ihr ſeine Freude aus ſie nach ſo langer Abweſenheit
im deutſchen Vaterlande willkommen heißen zu können Fräulein Ehrlich

dankte bewegt und trat dann mit dem Jnuſtizrat zu Anita der ſie die Un
geduld ihres Vaters liebſtem Freunde die Hand zu drücken anmerkte
Doch ließ er ſich daran nicht genügen ſie ſanft an ſich ziehend küßte er

ſie auf die Stirn aber nun bot ihm Anita ihren friſchen Mund
Guter Onkel Fernbach hab mich ein wenig lieb bat das holdeGeſchöpf Jch kenne Dich ja ſchon ſo lange Weißt Du Pa hat mir

oft von Dir erzählt und nach dem Bilde das mein Pa von Dir beſitzthätte ich überall wo irgend ich Dich geſehen ſofort gewußt daß Du Onkel

Fernbach biſt

Der Geh Juſtizrat winkte ſeinen in ehrerbietiger Entſernung der
Befehle ſeines Herrn harrenden Diener herbei um das Handgepäck der
Herrſchaften in Empfang zu nehmen und trat dann mit ſeiner Gemahlin
und den Gäſten die kurze Heimfahrt an Jn der Wohnung angelangt
wurden die Fremdlinge nochmals aufs herzlichſte willkommen geheißen
danach geleitete Frau Agnes die Damen der Hausherr ſeinen Freund in
die für jeden bereit geſetzten Räume

Wann dürfen wir die Herrſchaften zum Mittagsmahl erwarten
fragte die Hausfrau im Begriff ſich mit ihrem Manne juriſuniütrſ
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Sobald gnädige Frau befehlen verſetzte Jngenhoff Jch Defürchte

wir verſchulden ohnehin eine Verſpätung Jhres heutigen Diners
Aber ich bitte die Verſpätung war ja vorgeſehen ſagte Agnes ver

bindlich Sie fühlen ſich gewiß ruhebedürftig

Durchaus nicht beantwortete Jngeunhoff die halb c
Frage die kurze Fahrt von Hamburg wo wir eine viertägihalten war keineswegs ermüdend Uns des Reiſeſtaubes zu ne
genügt denke ich eine halbe Stunde Oder wandte er ſich an Fräu in
Ehrlich iſt die Zeit für die Damen zu kurz

O nein verſicherten Eliſabeth und Anita Wir werden pünktlicherſcheinen

Jm Salon fanden der Juſtizrat und die Gattin ſich zu kurzemMeinungsaustauſch zuſammen

Du ſchauſt ja ſo bedenklich drein Frauchen gefallen Dir unſere Gäſte
nicht forſchte Fernbach befremdet

Fortſezung folgt

in der Entwicklung oder beim LernenS ch wä elsli ehe zurückbleibende Kinder ſowie blut
arme ſich mattiühlende und nervöſe überarbeitete leicht erregbare früh

zeitig erſchöpfte Erwachſene gebrauchen als Kräftigungsmittel mit großem
Erfolg Dr Hommel s Haematogen

Der Appetit erwacht die geiſtigen und körperlichen Kräfte
werden raſch gehoben das Geſamt Nervenſyſtem geſtärkt

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte Dr Hommel s Hae
matogen und laſſe ſich keine Nachahmungen auſreden
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Die Ziehung der 2 Klaße 216 Kgl Preuz Lotterie beginnt am Febwwar 1801
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Bestbewährte Konstruktion
Aufeüqge

Montag den 14 Januar er beginnt die Berliner
HKochsechule für wissenschaftliche Zuschneidekunst in
Halle Hotel zur Tulpe einen einmaligen vierwöchent

lichen SZuschneide Kursus
für Damen

Der Kursus umfasst Massnehmen Schnittzelchnen
Fuschneiden sowie Anfertigung von Anproben für
Damen RKostüme Mädehen Kleider Boetorm Kleider
Mäntel Kontektion Sport Bekleidung Sämtlleho Wäsche

Die Teilnehmer erhalten ein Zeugnis welches sie für
Direktricen u Zuschneiderinnen Stellungen qualifiziert

Tageskursus von 9 l Uhr
Abendkursus von 8 Uhr

Unterzeichnete wird bereits am Sonnabend den 12
J und Sonntag den 13 Januar im Hotel zur Tulpe an

wesend sein um Auskunft zu erteilen und Anmeldungen
entgegenzunehmen

Frau Fanny Runge
akad Zuschneide Lehrerin

Getl schriftliche Anfragen erbitte an meine Adresse
nach Uotel zur Tulpe Halle a S
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geſunde Früchte
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Stück
Steinweg 24

Reber 2 Streblov e
D

o

S SeAn de Q7S 2 Swehes
S z u S 5 er 5 72e u en e 7S e e 7S n c n S 3e e o Dampfziegelpresse 2

I leo n ſ fred tagen7AHN ATELIF halle leprigenn B

J Wirklich Völlig 5chmerzloses Dahnziehen Tauvende v Anerkennungen

lomben v 50 an Schmerzloſes Nervtöten
Künstliche Zähne von 2 Mk an

W bis zum gediegenſten Kronen und
WBrücken Zahnerſatz Langjährige Ga

J arantie f guten Sitz und Haltbar
keit Umarbeitung ſchlechtſitzender
Gebiſſe Reparaturen ſofort Leo s
Contour Gebiſſe mit ganz dünner
Platte preisgekrönt mit goldenen Me

daillen Ehrenkreuz Grand Prix 2c
2c leicht im Munde überaus ange

Dnehm Mäß Preiſe Teilzahl geſtatt
Modern ſtreng hygien eingericht
Sprechſt 6 Sonnt 10 1 Uhr

wng w an ekino mensehſiehe Nun

Gehirn und Rückenmarks
nerven Zerrüttung Folgen
schaften und Exzesse und
wurde Deren Verhütung
ein preisgekröntes eigen

unkten bearbeitetes Werk
ür jeden Mann ob jung

oder schon erkrankt ist
nach fachmä nnischen Ur

schätzbarem gesundheit
sunde lernt sich vor
schütren der bereits

ist jeder der das Opfer von
Erschöpfung Geschieehts

nerven ruinierender Leiden
rsonstiger geheimer Leiden

J und radikale Heilung lehrt
artig nach neuen Gesichts
von SpezialarztDr Rumler
oder alt ob noch gesund
das Lesen dieses Buches
teilen von geradezu un
lichen Nutzen Der Ge

Krankheit und Siechtum
PLeidende aber lernt die

o HeilunFür Mark 60 in Briet
von Dr Rumler Genf 3 Schweiz

I lein t e en
eine Kur mit meinem ſeit langen Jahren

bewährten

Jocieilas
Lahusen s Lebertran

zu beginnen und regelmäßig fortzuſetzen da ſo
die beſten und nachhaltigſten Erfolge erzielt
werden d en iſt der
beste beliebteste u vollkommenste Lebertran
und übertrifft alle ähnlichen Konkurrenz Fabrikate

Alleiniger Fabrikant
Anpotheker Lahusnen in Bremen

Da Nachahmungen achte man gefl auf die
nebenſtehende Figur und Namen Jodeolla s

Alle anderen Präparate ſind als nicht echt
rückzuweiſenuW Preis Mart 30 und 60 We

eFrif el zu haben in allen Apotheken von Halle Adler

Stern Viktoria Hirſch Kronen Hohenzollern Engel
Löwen Mohren Kaiſer Apotheke Jn Giebichenſtein Schloß
Auotheke Jn Nietleben Apotheke

Patentbureau Paul Haves Iugenieur
Fernruf 2138 Halles a F Merseburgerstrasse 16l

Erwirkung und Verwertung von
Patenten Gebraucnsmustern u Warenzeichen in allen Staaten

Gutachten in allen Patentſtreitigkeiten

Gegründet 1893 Feinſte Refereuzen
Jnhaber der goldenen Medaille für hervorragende Leiſtungen

e Häekfel aus garantiert reinem uRoggen Langſtroh

S Heu u Strole alle Sorten
liefert zum billigſten Tagespreiſe

Köppe Triftſtraße 16 Fernruf 497
Häckſelſchneiderei mit elektr Energie

TAIITI

At
Dr S18 Beipzigerstrasso 16 Bernhburgerstr 16 and Auf Alter Markt 18 Burgstrasse 7 wieber3 et gen9 Gr SFteinstrasso 39 Roöoilstrasse III pr gAlThomasiusstrasso 40 Landsbergerstr 10 wige
ſollSchnurrbart Amt eg chnurrbart u Amtliche Bekannkmachungen

N Haraſin nc Wo kleine Härchen vorhanden ſind entwidelt ſi ch k v glänze
Uppi rz e ne Bekanntmachung hin27 mer e e an Die städt Rechtsauskunftsstelle Gr Märkerstr 20 II auchS S h Großer Ehrenpreis Rom iſt an den Wochentagen vormittags von 10 Uhr und nach auss Preis Stärke J 2 Mk Stärke II 3 Mk Stärke III 4 Mk ittags von Zi 8 Uhr eöffnet d erteilt hierſelbſt wohnhaft LandrS 4 i ſt n eicht deſtehend mittags von 32 geöffnet und erteilt hierſe w en r vS Haraf N iſt einzig und ünerrei oder beſchäftigten minderbemittelten Perſonen ohne Unterſchied des

S c a Sachverſtändigen aauih approbiertem Alters des Geſchlechts des Berufes der Konfeſſion oder der Parteiſtellung dem
e h e e enke Sleigeden unentgeltlich Auskunft und Rat in Angelegenheiten der Kranken e

Be bie mit großem Geſchret angeprieſen werden d Uniallweyſicherung Alters und n r ſowie n
o Nrit e über die Beſtimmungen der Gewerbeordnung Geſindeweſen Armenunterehe Abert Schlüter Machf Halle Große Steinſtraße 6 ſtützungsſachen Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach bürgerlichem 1600

Herr Th in E ſchreibt Da mein Freund durch Jhr Haraſin in 3 dere a In geeigneten Fällen werden die er
Wochen ein flott Schnurrbart hat forderlichen Schrifſätze angefertigte e en m Mt e ehe ſo erſuche un guiendeng Halle a den 28 Auguſt 1906 Der Magiſtrat Kurth n

Bekanntmachung aDie Rechtsſchutzſtelle für Frauen die ſich neben der ſtädtiſchen
Rechtsauskunftsſtelle befindet erteilt Montags und Donnerstags von 51 Da
bis 71 Uhr unentgeltlich Rat und Auskunft an unbemittelte Frauen wirtu

und Mädchen bedaukanntmach aekannimachung e1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäude am Großen viele
Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von Dage
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 W ſeitig2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf die V
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn Bezei

tags von 11 bis 2 Uhr geweAußerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts Klag
ebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige erſpa

Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be der
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben c
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er Wirt
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen EtatEintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen t

Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat
nichtVerkauf einer Lokomobile t

Wir haben auf unſerem Pumpwerk l in Beeſen a Elſter Bahnſtation etat
Ammendorf eine fahrbare Lokomobile von ca 12 PS zu verkaufen dem

Angebote ſind bis Vort24 Januar rr vormittags 11 Ahr Manauf unſerem Bureau Unterplan 12 einzureichen woſelbſt die Verkaufs die

bedingungen zu haben ſind hätteHalle a den 10 Januar 1907 AnzDie Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke reich
eiJnvalidenverſicherung geht

e ForReviſion der Quittungskarten gen
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Invaliden ſteue

verſicherung in der Stadt Halle und zwar jetztam Montag den 14 Jannar 1907 von vorm 10 Ahr ab verlAm alten Barbaraſtraße Kleine Steinſtraße hatam Dienstag den 15 Jannar 1907 von vorm 10 Uhr ab ktär
Große Steinſtraße und Peram Montag den 21 Januar 1907 von vorm 10 Ahr ab frag
Magdeburgerſtraße dieſekontrollieren alsZu dieſem Zwecke ſind gemäß S 1 der Kontrollvorſchriften der brin

Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt die Quittungskarten fern
Aufrechnungsbeſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher der
ſowie Krankenkaſſen Ausweiſe aus denen hervorgeht der
welcher Krankenkaſſe jeder der Verſicherten angehört und diezu welcher Klaſſe er ſtenert bereit zu halten haftDiejenigen Arbeitgeber und die am Reviſionstage beſchäftigungs Rid
loſen Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich Da
auch nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen die
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen können haben die glei
Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſßonstage bis 9 Uhr vor An
mittags in meinem Bureau Liebenauerſtraße 4 I rechts vor

niederzulegen jemHalle a den 8 Jnnuar 1907 rden

Kontrollbeamter der Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt Bil
Pol

IzAukti danHolz Auktion
S

Dienstag den 15 Jannar d J ſollen im Burgkemnitzer
Forstrevier Station der BerlinAnhalter Bahn Forſtort
nahe der Bitterfelder Straße an der Friedersdorfer Grenze

ca 53 Kiefern Brettſtämme grünes glaites
Holz vom diesjährigen Einſchlage Glaſerware alte vorzüglich
feinjährige Qualität ſowie E 400 ſtärkere und
ſchwächere Bauhölzer einige Birken
ſowie 3 ſtarke Eichen

meiſtbietend an Ort und Stelle verſteigert werden
Zuſammenkunft 9 Uhr vorm im hieſigen Gaſthofe

Die Forſtverwaltung

Kamdohr s Dauer Feuer Anzünder S
in allen beſſeren Geſchäften erhältlich

augrund
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